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- Dopingbekämpfung ist eine der größten gesellschaftspolitischen Herausforderungen des 
Sports und ein wichtiges Gebiet des Sportrechts

- Im Allgemeinen ist Dopingbekämpfung gekennzeichnet durch eine komplexe 
Verantwortungsteilung zwischen privatem Sport und
Staat(engemeinschaft): dies ist bei  anderen gesellschaftspolitischen Themen ähnlich

- Gekennzeichnet durch wechselseitige Kooperation zwischen privaten sportverbandlichen  
und staatlichenAkteuren: auch dies entspricht Grundsätzen der Verantwortungsteilung

- Letztlich: Paradebeispiel zur Illustration des Zweisäulensystem des Sportrechts im  
Mehrebenensystem (national/international – Regeln und Rechtsnormen)



Welche Werte, Grundsätze und Rechte beeinträchtigt Doping?

- Doping widerspricht den elementaren Regeln des Sports (fair play, Chancengleichheit  
Integrität des sportlichen Wettbewerbs/Sports) und stellt damit einen zentralen 
Angriff auf das Wertesystem des Sports dar 

- Doping beeinträchtigt die individuelle Gesundheit dopender Athleten, aber auch die 
Volksgesundheit durch negative Vorbildfunktion

- Doping gefährdet fremdes Vermögen etwa von Veranstaltern, Sponsoren oder 
Konkurrenten

- Doping verursacht schließlich auch Begleit-/Beschaffungskriminalität mit 
Einwirkungen auf verschiedene Rechtspositionen
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Was ist das zentrale Regelwerk der Dopingbekämpfung und welchen
Zielen dient die Bekämpfung des Dopingsnach diesem Regelwerk?
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- International WADC – national NADC (derzeit 2021: NADC21) einschl. aller Standards 
(Meldepflichten,  Durchführung von Dopingkontrollen, Laboratorien, Verbotslisten und 
neuerdings auch zur Dopingprävention) sowie  Satzungsbestimmungen der 
Sportorganisationen und Athletenvereinbarungen

- Ziele (Präambel): Schutz des Rechts der Athleten auf Teilnahme an einem dopingfreien Sport 
und Förderung der Gesundheit, Fairness und Gleichbehandlung der Athleten

- Sicherstellung  harmonisierter, koordinierter und wirksamer Anti-Doping-Maßnahmen auf 
internationaler und nationaler Ebene



Was sind wesentliche Inhalte des NADC?

- Art. 2: Definition von Doping in elf verschiedenen Konstellationen: Klassischer Verstoß: 
verbotene Substanz in der Probe des Athleten; neu seit 01.01.2021 Handlung eines Athleten 
(…), um eine Meldung an Institutionen zu verhindern (…)

- Art. 3: Festlegung der Beweislast und des Beweismaßes über 50 %  - anders beimStrafrecht

- Art. 4: Verbindlichkeitsanordnung der Verbotsliste als International Standard

- Art. 5-8, 12-13: Durchführung der verschiedenen Verfahren (Dopingkontrolle, Analyse der  
Proben, Ergebnismanagement, Disziplinar- und Rechtsbehelfsverfahren)

- Art. 10-11: Sanktionen (Einzelsportler, Mannschaften); etwa Regelsperre von 4
Jahren

- Art. 14: Spannung zwischen Information und Vertraulichkeit (Kooperationmit
Staatsanwaltschaften)
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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